
13. Dezember 2019, 17:00 Uhr  – Gaskessel Bern
Sandrainstrasse 25, 3007 Bern

Ein Abend zum Umgang mit 
 sexualisierter Gewalt im Nachtleben

Flirt Don’t Hurt

Den Initiant*innen des Vereins «Flirt Don’t 
Hurt» ist es ein Anliegen gegen sexualisierte 
Gewalt im Berner  Nachtleben aktiv vor zu-
gehen und somit allen Feiernden ein sicheres 
Ausgeherlebnis zu ermöglichen.

Der Zweck des Vereins ist die Sensibilisierung und Präven-
tion zum Thema der sexualisierten Gewalt im Berner 
 Nachtleben. Er bietet den Clubs Schulungen für Personal, 
Kampagnen material, Checklisten und Leitfaden für die 
 Umsetzung von Präventions- und Interventionsmassnahmen 
an und  betreibt Öffentlichkeitsarbeit, Lobbying und 
 Vernetzung.

Nur durch die Zusammenarbeit und das Commitment 
 möglichst aller Clubs in der Stadt Bern sowie die Umsetzung 
gleicher Standards und Handlungsabläufe können wir 
eine Kultur des respektvollen Feierns ohne sexualisierte 
 Gewalt erreichen.

Partner



Ablauf

17:00 – 20:00 Uhr  Schulung für Clubpersonal

20:15 – 21:15 Uhr  Podium

21:30 Uhr 3-Gang-Menü (auf Anmeldung)

22:30 Uhr Konzerte Priya Ragu und 
 Evelinn Trouble

01:00 Uhr Afterparty mit DJ Silja (Techno)

Preispackages

Schulung (inkl. Konzerte)
für Mitglieder gratis / Clubpersonal 20.– / andere 50.–

Schulung, 3-Gang-Menü (exkl. Getränke) und Konzerte
für Mitglieder CHF 30.– / für Nichtmitglieder CHF 60.–

3-Gang-Menü (exkl. Getränke) und Konzert
für Mitglieder CHF 30.– / für Nichtmitglieder CHF 40.–

Konzerte
VVK: 20.– / Abendkasse 25.–

Gerne würden wir euch bei der Veranstaltung begrüssen! 
Ihr könnt euch unter info@� irtdonthurt.ch anmelden.

Schulung, Podium, Konzert

Im Rahmen des Projektes «Flirt don’t hurt! – 
gemeinsam gegen sexualisierte Gewalt 
im Berner Nachtleben» laden wir euch am 
Freitag, 13. Dezember 2019 im Gaskessel 
Bern an die Schulung mit Podium und einem 
gemeinsamen  Nachtessen ein.

In der Schulung möchten wir euch gerne verschiedene Aspekte 
im Umgang mit sexualisierter Gewalt näher bringen und Hand-
lungsmöglichkeiten auf struktureller Ebene aufzeigen, im Vorfeld 
einer Veranstaltung, aber auch in kritischen Situationen. Die 
Schulung ist unterteilt in Blöcke zu rechtlichen Fragen, struktu-
rellen Fragen sowie einem praktischen Teil zur Intervention.

Das Podium soll zum einen die Gründe für die Unterrepräsen-
tation von Frauen im Nachtleben und was das für Auswir-
kungen auf die Erlebnisse von Frauen bei ihrer Arbeit im Nacht-
leben und als Künstlerin hat erkunden. Zum anderen ist die 
Belästigung im Ausgang Thema. Wie gehen wir mit dem 
 Spannungsfeld zwischen dem von beiden Seiten gewünschten 
Flirt und niederschwelligen Belästigungen um? Durch die 
 Teilnehmenden aus den Bereichen Musik, Politik, Clubbetriebe, 
Geschlechterforschung sowie Menschenrechts-NGO entsteht 
sicherlich eine spannende und fundierte Diskussion.

Bei einem gemeinsamen Nachtessen könnt ihr euch über 
 eigene Situationen und Probleme austauschen.
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